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Bei der Vertreterversammlung der Cottbuser Genossenschaft eG Wohnen waren am 13.
Juni 2018  65 von 87 gewählten Vertretern anwesend. Die eG Wohnen kann im zehnten
Jahr in Folge auf ein positives Jahresergebnis in Höhe von ca. einer Million Euro
verweisen. Die Vertreter beschlossen auf der Sitzung unter anderem eine
zukunftsweisende Satzungsänderung. Die eG Wohnen kann damit Anlagen zur Erzeugung
von Wärmeenergie und Anlagen zur Erzeugung von Strom errichten, erwerben,
unterhalten und betreiben. Prof. Matthias Koziol und Knut Deutscher wurden erneut für
drei Jahre einstimmig in den Aufsichtsrat gewählt.

Im Geschäftsjahr wurden insgesamt ca. 9,2 Millionen Euro in Instandsetzungs- und
Instandhaltungsmaßnahmen investiert, weitere ca. 6,5 Millionen Euro in den Neubau.
Wirtschaftsprüfer Thomas Zimdars vom Prüfungsverband Berlin-Brandenburg gab den
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk zum Jahresabschluss 2017 bekannt. Er lobte
besonders das Engagement der Genossenschaft für die positive Stadtentwicklung in
Cottbus. eG-Wohnen-Vorsitzender Uwe Emmerling informierte über die aktuelle und
künftige Entwicklung der Genossenschaft. Besonders hervorzuheben sind die vielen
Neubauvorhaben der eG Wohnen, die das Stadtbild entscheidend prägen und positiv
aufwerten. Einzigartig und zukunftsweisend sei das jüngste Projekt der Genossenschaft,
die „Sonnenhäuser“ in der Kahrener Straße. Die beiden Wohnhäuser in der Bautzener
Straße, die 2017 Jahr bezugsfertig waren, haben das Interesse der Brandenburgischen
Architektenkammer Potsdam geweckt. Am 24. Juni 2018, dem Tag der Architektur, wird
dieses Projekt als einziges in Cottbus vorgestellt.
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